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So einfach kann es sein: So einfach kann es sein: 
Ich reich dir meine Hand. 
Du reichst mir deine Hand. 
Wir glauben nicht,
dass uns Welten trennen: 
Unser Glaube baut Brücken des 
Vertrauens. 
Frieden wird handgreiflich. 
Peter Klever
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Jeden Tag errei-
chen uns Bilder 
von Flüchtlingen, 
so als wolle dieser 
Flüchtlingsstrom 
gar nicht aufh ö-
ren. Und wie geht 

es uns damit? Verdrängen wir diese 
Bilder? Können wir noch hinschauen? 
In Gesprächen verspüre ich auch die 
Angst, die vor der Zukunft  besteht. Ab-
lehnung und Hilfsbereitschaft , beides 
ist da. Ein ermutigendes Beispiel dazu: 
eine Pfarre in unserem Dekanat wird 
ein altes Mesnerhaus für die Flüchtlin-
ge herrichten. 

Große Unsicherheit gegenüber dem 
Islam lähmt so manchen Menschen. 
Wie sollen wir damit umgehen? Wird 
unser Land davon überrannt? Haben 
wir genug Mut um über unseren Glau-
ben zu sprechen? Wissen wir um den 
Grund unserer Hoff nung? Was ist das 
Einzigartige am Christsein?

Eine evangelische Pfarrgemeinde in 
Leipzig hat einen Drittel der Mitglie-

der aus Menschen, die vom Islam zum 
Christentum konvertiert sind. Wie ist 
das geschehen. Ehemalige Muslime, 
vor allem Iraner, die vor 15 Jahren ge-
kommen sind, wurden von der Pfarre 
Sprachkurse angeboten. Als Grundla-
ge wurde die Bibel benutzt. Auf diese 
Weise lernten sie nicht nur die Sprache, 
sondern erfuhren zugleich etwas über 
den christlichen Glauben. Bald baten 
einige um die Taufe. Diese brachten 
Freunde und Bekannte mit, die sich 
ebenfalls für den Glauben interessier-
ten. Ein sehr ermutigendes Beispiel, 
auch für mich!

Am Montag, dem 19. Oktober beginnt 
bei uns wieder ein Glaubenskurs. Das 
Th ema lautet: „Leben aus der kraft  des 
Heiligen Geistes“. An sieben Abenden 
möchten wir den zentralen Fragen 
unseres christlichen Glaubens auf den 
Grund gehen. Eine Chance mehr über 
den Grund unserer Hoff nung zu erfah-
ren. Dazu lade ich euch herzlich ein. 

Euer Dechant Anton Opetnik. 

„ICH WAR FREMD UND OBDACHLOS“

ERNTEDANK
Brot 
braucht der Mensch 
zum Leben 
zum Überleben
zum Weiterleben 
Brot 
Frucht der Erde 
und der menschlichen Arbeit 

Brot 
braucht Menschen 
die es teilen 
einander 
mitteilen ...
Klaus Jäkel
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Heuer hat die Bevölkerung aus Leibs-
dorf schon auf die Maiandacht ge-
wartet. Am 30. Mai 2015 war es dann 
soweit und es wurde zur Ehre der 
Gottesmutter Maria die Maiandacht 
gefeiert. Seit vielen Jahren hat sich Di-
akon Seppi Buchleitner bereit erklärt, 
die Maiandacht feierlich zu gestalten. 
Wir alle sind stolz und dankbar für 
seinen Dienst in Leibsdorf.

Anschließend konnten wir mit vielen, 
die zum Gebet gekommen waren, ein 
paar gemeinsame und lustige Stun-
den bei Kaff ee und Kuchen, sowie 
Brötchen und Getränken im „Jaki`s 
Clubraum“ verbringen. 

Ein herzliches Dankeschön der Fami-
lie Elfi  und Jakob Weidlitsch für die 
Bereitstellung des Raumes und der 
netten Atmosphäre.
Allen Spendern von Kaff ee, Kuchen, 
Reindling, Brötchen und Getränken 
sei gedankt.
Für die tatkräft ige Mitarbeit möchte 
ich mich auch bei der Familie Kelz aus 
Poggersdorf bedanken.

Meine persönliche Bitte an die Bevöl-
kerung aus Leibsdorf  und Umgebung 
ist, bei der Maiandacht im nächsten 
Jahr wiederum so zahlreich mitzube-
ten.

Sabine Mayer
 

MAIANDACHT IN LEIBSDORF

Gegrüßet seist du Maria, 

voll der Gnade der Herr 

ist mit dir. 
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Immer wieder, wenn ich Menschen zu 
unseren Krankengottediensten einlade, 
bekomme ich zu hören :  „Was soll ich 
da, ich bin ja nicht krank!“ Das letzte 
Mal als ich so eine Antwort bekam, 
dachte ich darüber nach, warum für 
mich diese Gottesdienste so wichtig 
sind.
Krankheit bezieht sich für mich nicht 
nur auf den Körper, sondern auch auf 
die Seele.
Ich kann
krank sein vor Sorge
krank sein vor Problemen
krank vor Überlastung / Druck
krank vor Eifersucht,
krank vor Zorn  usw...

Es gibt viele Verwundungen, Verlet-
zungen, Bindungen und Süchte. Alles 
macht krank.
Der Krankengottesdienst bietet uns an, 
im geschützten Rahmen eines Gottes-
hauses, alle unsere Belastungen, Sorgen 
und Krankheiten vor Gott hinzutragen 
und von ihm verwandeln zu lassen.
Ich muß  nicht für mich selber hinge-
hen, ich kann und darf auch für ein 
Familienmitglied, einen Freund oder 
Bekannten beten. 
Wir im Pfarrverband Grafenstein sind 
in der glücklichen Lage, jeden Monat 
durch unseren Pfarrer so einen Gottes-
dienst anbieten zu können.

Jeden ersten Dienstag im Monat beten 
wir für unsere Kranken:
Von Mai - November in Grafenstein
Von Dezember -April  in Poggersdorf 

ABLAUF:
Um 17:00 Uhr  Anbetung  ( geführte 
Anbetung mit Pfarrer Anton Opetnik ), 
viel Gesang
Von 18:00  bis  18:30  Rosenkranz
Um 18:30  Krankengottesdienst.

Krankensalbung, Gebete um Heilung, 
Segensgebete, Einzelgebete, Befreiungs-
gebete und Vergebungsgebete  werden 
regelmäßig von unserem Herrn Pfarrer 
angeboten. Diese Gottesdienste werden 
fast immer im Radio Maria übertragen 
und sind so in ganz Österreich und 
Südtirol zu hören. Gerade die Kranken 
und bettlägerigen Menschen sind sehr 
froh über dieses Angebot.
Da das Gebet für mich ein ganz wichti-
ger Teil meines Glaubensleben ist, bin 
ich sehr dankbar, dass ich dieses An-
gebot auch in Anspruch nehmen darf, 
ohne meilenweit fahren zu müssen. Der 
Gottesdienst und das Gebet mit vielen 
anderen  Christen erfreut mich im-
mer wieder und bringt auch Heil und 
Frieden in mein Herz. Besonders gern 
bete ich für diejenigen Kranken, an 
die niemand mehr denkt, die verges-
sen wurden im Leben und die oft  ganz 
alleine ihren letzten Erdenweg gehen 
müssen. Auch die Verstorbenen sind 
mir ein großes Anliegen. Im Oktober 
wird bei uns in der Pfarrkirche täglich 
der Rosenkranz um 18:00 gebetet. 
Herzliche Einladung ab und zu  vor-
beizukommen und mit uns für unsere  
und eure Anliegen zu beten. 
Schneider Christa   Pfarrverband

GEBET FÜR UNSERE KRANKEN
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BLITZLICHTER VOM PFARRFEST
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G
 „LEBEN AUS DER KRAFT DES HEILIGEN GEISTES“

Für unser alltägliches Leben - mit all den Höhen und Tiefe - schenkt 
Gott uns seinen Heiligen Geist.

-  Woher nehme ich die Kraft für mein   
 Leben?
-  Gibt es einen Gott, der mich sucht, 
 mich liebt, mir helfen will?
-  Wie kann ich Gottes Zuwendung und
 Kraft erfahren?

An sieben Abenden möchten wir den zen-
tralen Fragen unseres christlichen Glau-
bens auf den Grund gehen.

Miteinander werden wir einem Leben aus 
der Kraft des Heiligen Geistes auf die 
Spur kommen.

WANN: MO, 19.10. bis 26.11.2015 (insgesamt 7 Abende)
jeweils ab 19:00 Uhr
WO: Seelsorgeräume Grafenstein

LEIBSDORF AKTUELL

Es wurden folgende Anschaff ungen durch Geldspenden für die Filialkirche 
Leibsdorf getätigt:
• Osterkerze
• Altartücher
• Ministrantengewänder
• Haken für Taschen und Hüte bei den Kirchenbänken

Vergelt´s Gott

Hermann Vallant hat die Aufh ängevorrichung für die Gießkannen am Pfarr-
friedhof im Eingangsbereich angefertigt, montiert  und gespendet.
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JUNGSCHAR-GRUPPE

Diesmal von den Vatertags-Vor-
bereitungen und von unserem Ab-
schlusstreff en vor den Sommerferien.
Für den Vatertag hatten die Kinder 
heuer ganz tolle Überraschungen. Je-
des Kind hat einen großen Teller mit 
vielen tollen Motiven drauf gestaltet. 
Somit können die Väter beim Essen 
immer die großartigen Werke bewun-
dern. Es sind sehr schöne Kreationen 
entstanden und es war besonders inte-
ressant die Kinder zu beobachten, mit 
welchem Eifer und Freude sie daran 
arbeiteten.
Und zum Abschluss vor den Sommer-
ferien haben wir uns diesmal beim Is-
landpferdehof Rapoldi getroff en. Dort 

Wir möchten gerne wieder ein wenig von unserer Jungscharzeit erzählen: 

hatten wir genug Platz zum Laufen, 
Schaukeln, Rutschen, Klettern und das 
besondere Highlight war natürlich das 
Gokartfahren. 
Da es sehr heiß war, gab es zur Abküh-
lung Eis und nach einem kleinen Ab-
schiedsgeschenk stärkten wir uns mit 
einer Jause und verabschiedeten uns in 
die Sommerferien.

Wir freuen uns schon, uns nach den Fe-
rien wieder alle gesund und erholt wie-
derzusehen. 

Sonja und Monika
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PFARRVERBAND GRAFENSTEIN - ST. PETER - POGGERSDORF

HERZLICHE EINLADUNG 
ZUR 1. PFARR-WALLFAHRT

                    
         SAMSTAG  26. SEPT.2015

   ZUR WALLFAHRTSKIRCHE MARIA SCHUTZ UND 
MÜNSTER NEUBERG

07.15   Abfahrt – Parkplatz Kindergarten Grafenstein
             Kaff ee Pause an der S 36 in St. Marein

11.15   Gottesdienst in der Wallfahrtskirche

12.30   Mittagessen im Ottertal GH - Schnitzelwirt
              
15.00   Andacht und Kirchenführung Münster Neuberg
              
17.30   Abschluss Einkehr,  auf eigene Kosten

ca. 20.00 Ankunft  in Grafenstein

PAUSCHALPREIS PRO PERSON:  EURO 38,00 
FÜR REISEBUS, MENÜ (O. GETRÄNKE) U. KIRCHENFÜHRUNG - NEUBERG

Wir fahren mit JUWAN-REISEN, Bus incl. aller Abgaben u. Steuern
                                 

Wir freuen uns auf eure zahlreiche Teilnahme;  Anmeldungen bitte bis 
spätestens 18.Sept. 2015 bei:
Josef  Zvonarich (0664 / 4153506)   bzw. 
Mario Weratschnig (0664 / 3071193) 
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PFARRVERBAND GRAFENSTEIN - ST. PETER - POGGERSDORF

HERZLICHE EINLADUNG 
ZUR 2. PFARR-WALLFAHRT

                    
         SAMSTAG  17. OKT. 2015

   ZUR WALLFAHRTSKIRCHE MARIA PLAIN UND 
FILZMOOS

07.00   Abfahrt – Parkplatz gegenüber Kirche (Grafenstein)
 Kaff eepause
 
11.15   Gottesdienst in der Wallfahrtskirche

12.30   Mittagessen im GH Bräuwirth in Lengfelden
              
15.00   Andacht in Filzmoos ev. Führung
 (Kaff eepause)
              
17.30   Rückfahrt mit Einkehr (auf eigene Kosten)

ca. 20.00 Ankunft  in Grafenstein

PAUSCHALPREIS PRO PERSON:  EURO 38,00 
FÜR REISEBUS, MENÜ (O. GETRÄNKE) U. FÜHRUNG

Wir fahren mit JUWAN-REISEN, Bus incl. aller Abgaben u. Steuern
                                 

Wir freuen uns auf eure zahlreiche Teil-
nahme!!
Anmeldungen bitte bei:
Christa Schneider: 0676 / 822 77 492
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TERMINE - GOTTESDIENSTE
(Eventuelle Änderungen bitte der aktuellen Gottesdienstordnung entnehmen)

SAMSTAG, 19. SEPTEMBER
19:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 20. SEPTEMBER
08:30 h Grafenstein - Segnungs- 
 gottesdienst für alle Schüler
 und Kindergartenkinder
10:15 h Poggersdorf - Erntedank

SAMSTAG, 26. SEPTEMBER
St. Peter entfällt - 1. Pfarrwallfahrt
19:15 h Dolina
SONNTAG, 27. SEPTEMBER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf - Segnungs- 
 gottesdienst für alle Schüler
 und Kindergartenkinder

SAMSTAG, 03. OKTOBER
18:00 h Th on
19:15 h Dolina
SONNTAG, 04. OKTOBER
08:30 h Grafenstein - Erntedank
08:45 h Dolina
10:00 h Dolina - Kirchweihfest

MONTAG, 05. OKTOBER
Anbetung in Saager
Die Termine sind in der aktuellen
Gottesdienstordnung!

SAMSTAG, 10. OKTOBER
19:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 11. OKTOBER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf - Fest der Treue

SAMSTAG, 17. OKTOBER
St. Peter entfällt - 2. Pfarrwallfahrt
19:15 h Dolina
SONNTAG, 18. OKTOBER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf 

SAMSTAG, 24. OKTOBER
19:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 25. OKTOBER
08:30 h Grafenstein - Fest der Treue
10:15 h Poggersdorf 
18:00 h Dolina - Messe mit Bischof
 Dr. Alois Schwarz - 
 Für alle Verkehrstote

SAMSTAG, 31. OKTOBER
18:00 h THON (Gräbersegnung)
19:15 h  Dolina
SONNTAG, 01. NOVEMBER 
ALLERHEILIGEN
08:30 h St. Peter
10:00 h Poggersdorf 
10:30 h Th on
14:00 h  Grafenstein
18:00 h  Leibsdorf Rosenkranz
MONTAG, 02. NOVEMBER
ALLERSEELEN
08:30 h Leibsdorf
10:00 h Saager

SAMSTAG, 07. NOVEMBER
18:00 h Th on
19:15 h  Dolina
SONNTAG, 08. NOVEMBER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf 
14:00 h Skarbin: Hubertusmesse
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Die aktuelle Gottesdienstordnung entnehmen sie bitte im Schaukasten 
oder auf der Homepage: www.pfarrverband-grafenstein.at 

F  

In Zukunft  halten Sie bitte immer Rücksprache bei einer Errichtung, Veränderung 
oder Aufl assung einer Grabstätte mit der Friedhofsverwaltung. 
Zuständig für den Pfarrfriedhof Leibsdorf:
Dechant Anton Opetnik 
Sabine Mayer
Telefon Nr.: 0676/38 99 251

am 20.09.2015 um 08:30 Uhr

Wie jedes Jahr wird das 
Erntedankfest von der 
Brauchtumsgruppe 
Poggersdorf organisiert!

ERNTEDANK IN POGGERSDORF

SAMSTAG, 14. NOVEMBER
18:00 h St. Peter
19:15 h  Dolina
SONNTAG, 15. NOVEMBER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf 

SAMSTAG, 21. NOVEMBER
18:00 h St. Peter
19:15 h  Dolina
SONNTAG, 22. NOVEMBER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf 

SAMSTAG, 28. NOVEMBER
11:00 h Leibsdorf - Senioren
18:00 h St. Peter
19:15 h  Dolina
SONNTAG, 29. NOVEMBER
1. ADVENTSONNTAG
08:30 h Grafenstein
10:15 h Dolina 
16:00 h Leibsdorf - Hl Messe 
 Beleuchtung des 
 Christbaumes
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BLITZLICHTER AUS DEM PFARRGESCHEHEN

Hl. Messe in der 
Wallfahrtskirche Luschari

Krankengottesdienst in Dolina mit 
Bischof Dr. Alois Schwarz

VERGELT‘S GOTT ....
.... ein herzliches DANKESCHÖN für die Mithilfe bei der Kirchenreinigung der 
Pfarrkirche Poggersdorf:
 - Hermine Rabensteiner
 - Anita Wolfger
 - Erika Kaspurz
 - Sylvia Frankl
 - Ingrid Napteschnig

START DER MUTTER- KIND- RUNDE 
Der Herbst ist da und es wird Zeit auch wieder mit unseren MU-KI Treff en zu 
starten! Wir treff en uns das erste Mal am  Mittwoch dem 16. September um 9 Uhr 
im Pfarrsaal Poggersdorf. Danach fi ndet die Mutter- Kind- Runde wöchentlich zur 
gleichen Zeit statt. Die Gruppe ist off en und man 
kann jederzeit dazustoßen. Eingeladen sind Babys 
und Kleinkinder mit ihren Mamis, Omis, Tanten 
und Tagesmüttern. Aber auch die Väter sind herz-
lich willkommen! Euch erwartete eine lustige Zeit 
mit vielen Spielen, Liedern, Gebeten, Basteleien und 
auch eine gute Jause darf nicht fehlen.

Wir freuen uns auf euer Kommen! Bei Fragen ist die 
Gruppeneiterin Maria Glantschnig unter der Num-
mer 0650/ 4002575 zu erreichen!
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„Liebe Kinder! 
Auch heute rufe ich euch auf, Gebet zu sein. 

Möge euch das Gebet Flügel für die Begegnung mit 
Gott sein. Die Welt ist im Moment der Versuchung, 

weil sie Gott vergessen und verlassen hat. 
Deshalb seid ihr, meine lieben Kinder, jene, 

die Gott suchen und über alles lieben. 
Ich bin mit euch und führe euch zu meinem Sohn, ihr 

aber müsst in der Freiheit der Kinder Gottes euer Ja 
sagen. Ich halte Fürsprache für euch und liebe euch, 

meine lieben Kinder, mit unendlicher Liebe. 
Danke, dass ihr meinem Ruf gefolgt seid!“

BOTSCHAFT AUS MEDJUGORJE

...des Heiligen Vaters Papst Franziskus:

Allgemeine Gebetsmeinung
...für einen menschenwürdigen Ausbau von Bildung und Beschäft igung für alle 
Jugendlichen, damit ihr Leben eine Zukunft  hat.
 
Missionsgebetsmeinung
 ... für die Katechisten und Religionslehrer, dass ihre Weitergabe des Glaubens 
mit ihrem Glaubensleben im Alltag übereinstimmt.

...von Bischof Dr. Alois Schwarz:

... dass junge Menschen in den Schulen und Internaten, die von Ordensgemein-
schaft en betreut werden, in den Lehrern und Erziehern glaubwürdige Vorbilder 
christlichen Glaubens und Handelns fi nden.

GEBETSMEINUNG FÜR SEPTEMBER

Kanzleistunden im Pfarramt Grafenstein
Mi  woch, 13.30 h - 18.00 h

Donnerstag, 13.30 h - 17.00 h
Tel: 04225/2215 

E-Mail: grafenstein@kath-pfarre-kaernten.at
www.pfarrverband-grafenstein.at
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Am 26. Juli war es endlich wieder soweit! Wie schon im Vorjahr verbrach-
ten wir unser Ministrantenlager des Pfarrverbandes auf der Flattnitz. Mit 
dabei waren 20 Minis, Pfarrer Anton Opetnik, Pastoralassistentin Christina 
Friessnegg, Hubert Klimbacher, Sabine Leschinger, Markus Schumann und 
unsere Spitzenköchinnen und „Ersatz-Mamis“ Christa Schneider und Hilde-
gard Matschek. Wir verbrachten 5 gemeinsame Tage in der Fürstenhütte. 
Trotz des Regens hatten wir alle sehr viel Spaß. Jeden Tag begannen alle 
Frühaufsteher mit dem Morgensport. Danach trafen wir uns zum Morgen-
lob, wo die Kinder auch ihre „Post für Gott“ in Form von freiem Fürbitt- 
und Dankgebet abschicken konnten. Pfarrer Toni erzählte uns in mehreren 
Teile die Josefsgeschichte, wobei die Kinder voller Spannung und Spiellust 
dabei waren. Für das gute Zusammenleben in der Hütte gab es auch Diens-
te, wobei die Kinder Murmeln für ihre selbstgebastelten Sackerl sammeln 
konnten. Jeden Tag spielten wir auch wieder die Ministrantenspiele und 
jede Gruppe bereitete einmal die Heilige Messe gemeinsam mit dem Herrn 
Pfarrer vor. Diese Gruppe war eingeteilt zum ministrieren, die Lieder aus-

MINISTRANTENLAGER AUF DER FLATTNITZ
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zusuchen, den Altar herzurichten und auch die Fürbitten zu  formulieren. 
Ein paar Kinder konnten so auch ihre ersten Erfahrungen als Ministranten 
machen und wir würden uns sehr freuen, wenn sie sich zum Dienst am 
Altar entscheiden. Es hat zwar jeden Tag geregnet, aber uns wurde jeden 
Tag auch eine Zeit geschenkt, dass wir mit den Kindern hinausgehen konn-
ten, um die Wege zu erkunden und vor allem Schwammerl zu suchen. Die 
Kinder waren begeisterte Schwammerlsucher und richtig traurig, wenn 
es wetterbedingt nicht möglich war.  Es wurde trotzdem eine Menge an 
Schwammerl gefunden und dann von unseren Köchinnen zu Leckereien 
verkocht. Wir spielten auch das Chaosspiel, wo es dann so richtig lebendig 
im Haus war. Die Kinder suchten begeistert die Codewörter im Haus und 
lösten ihre Aufgaben mit Bravour.  Auch  am Abend ging es immer sehr 
lustig zu. Mit dem Spiel „Armer schwarzer Kater“ war der Spaßfaktor sehr 
hoch. Am letzten Abend spielten wir „Wetten, dass ...“, wobei die Kinder 
ihren Mut erwiesen und auf unsere Wetten eingingen. 
Die Zeit verging wie im Flug. Neue Freundschaften wurden geknüpft und 
wir hoffen, dass dieses Band die Kinder auch im kommenden Jahr fest 
zusammenhält. Ein großes Danke allen Kinder und Erwachsenen für diese 
schöne gemeinsame Woche auf der Alm.
        Christina Friessnegg
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D  S   T  
25.05.2015 Benedikt Emmanuel SINGER
06.06.2015 Leonardo Guiseppe DRAGEN
20.06.2015 Christian Gerhard MESSNER
  Emelie Valentina KLEMEN
27.06.2015 Lukas Markus LIPITZ
04.07.2015 Gerhard Maximilian REBERNIG
12.07.2015 Alissa DIELACHER
19.07.2015 Leya Marie MIRNIG
01.08.2015 Noah Martin BLASCHUN
  Michelle KOMAR

Martin MOIK
* 30.10.1949
+ 10.06.2015

Josef TSCHERNITZ
* 01.02.1927
+ 26.06.2015

D  S   E   
08.08.2015 Markus Rudolf JANESCH und
 Jasmin Jaqueline BERGER 

Th eresia HEINZ
* 10.10.1926
+ 03.08.2015

Lambert PAUSCHT
* 14.09.1949
+ 06.08.2015

Filipp LANGENFUSS
* 30.09.1944
+ 27.08.2015


